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LafargeHolcim CO2-Reduktionsziele validiert von der 
Science Based Targets initiative (SBTi)  
 

 Branchenführer bezüglich CO2-Reduktionszielen 
 

 Bestätigung des Ziels zur Reduktion direkter Emissionen und des neuen, 
ambitiösen Ziels zur Verringerung der CO2-Emissionen aus zugekaufter 
Elektrizität  

 
Die Science Based Targets initiative (SBTi) hat die Ziele von LafargeHolcim zur Reduzierung seiner 

weltweiten CO2-Emissionen validiert. Laut SBTi sind die Ziele von LafargeHolcim angemessen und 

stehen im Einklang mit dem 2-Grad-Szenario, das an der Weltklimakonferenz COP21 in Paris 

vereinbart wurde.  

 

„Die Senkung der CO2-Emissionen ist ein wichtiger Bestandteil unserer Strategie 2022 – Building for 

Growth. Die Zertifizierung unserer Ziele durch die Science Based Targets initiative ist für uns eine 

grosse Motivation, auch weiterhin die Vorreiterrolle bei nachhaltigem Bauen in unserer Branche zu 

übernehmen. Durch kontinuierliche Verbesserung unserer Produktionsanlagen und unseres 

Produktportfolios werden wir die CO2-Emissionnoch weiter reduzieren“, sagte Magali Anderson, Chief 

Sustainability Officer. 

 

Die SBTi hat die Reduktionsziele von LafargeHolcim gebilligt, die direkten Treibhausgasemissionen 

(Scope 1) bis 2030 um 10% pro Tonne zementartiger Baustoffe gegenüber 2018 zu reduzieren. 

LafargeHolcim verpflichtet sich zudem, die CO2-Emissionen aus zugekaufter Elektrizität (Scope 2) 

innerhalb des gleichen Zeitraums um 65% zu senken.  

 

Die Ziele von LafargeHolcim, ausgedrückt in CO2-Emissionen pro Tonne zementartiger Baustoffe, 

entsprechen einer Senkung von 576 kg im Jahr 2018 auf 520 kg bis 2030. Diese Ziele machen 

LafargeHolcim zum führenden Zementunternehmen bezüglich Reduzierung des CO2. Bis 2018 hatte 

LafargeHolcim seine direkten CO2-Nettoemissionen pro Tonne zementartiger Baustoffe (Scope 1) 

bereits um 25% gegenüber 1990 reduziert. 

 

Die SBTi ist eine globale Partnerschaft zwischen dem Carbon Disclosure Project (CDP), dem Global 

Compact der Vereinten Nationen (UNGC), dem World Resources Institute (WRI) und dem World 

Wildlife Fund for Nature (WWF). 
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Über LafargeHolcim 

 

LafargeHolcim ist der führende globale Anbieter von Baustoffen und Baulösungen. Das Unternehmen 

ist in vier Segmenten aktiv: Zement, Zuschlagstoffe, Transportbeton sowie Lösungen & Produkte. 

Mit führenden Positionen in allen Teilen der Welt und einer ausgeglichenen Präsenz in aufstrebenden 

und reifen Märkten bietet LafargeHolcim ein umfangreiches Portfolio von hochwertigen Baustoffen und 

Lösungen. Das Unternehmen unterstützt Kunden weltweit bei der Bewältigung ihrer 

Herausforderungen – vom Hausbau bis zu grossen Infrastrukturprojekten. Die Nachfrage nach 

Baustoffen und Lösungen von LafargeHolcim wird durch das weltweite Bevölkerungswachstum, die 

Urbanisierung, durch verbesserte Lebensstandards und nachhaltiges Bauen getrieben. Der Konzern 

beschäftigt etwa 75 000 Mitarbeitende in rund 80 Ländern. 

 

Weitere Informationen sind verfügbar unter www.lafargeholcim.com 

 

Folgen Sie uns auf Twitter @LafargeHolcim 

 

http://www.lafargeholcim.com/
https://twitter.com/lafargeholcim

